
Weltladen Austausch- und Vernetzungstreffen 
der Region Oberbayern Süd-Ost 

in Burgkirchen an der Alz

Für die Planung bitte Anmeldung bis Dienstag, den 11. Februar 2025
mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de oder telefonisch 0179 51 22 835

Diese Veranstaltung wird gefördert im Rahmen des Promotorinnen-Programms 
von Engagement Global aus Mitteln des Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung sowie von der Bayerischen Staatskanzlei. 
www.eineweltnetzwerkbayern.de/promotoren

EinlADung

Ankommen bei kleinem Frühstücks-Imbiss

Begrüßung Uschi Binsteiner, WL Burgkirchen und Sandra Mulzer, Eine Welt-Promotorin
Aktuelles vom Eine Welt netzwerk Bayern Annegret Lueg
Vorstellungsrunde der Teilnehmer / Weltläden - dafür gerne individualisierte Produkte 
mitbringen zum Beispiel faire Städte-Schokolade, -Kaffee oder Anderes

Austausch nach der Methode World-Café
Miteinander ins Gespräch kommen, dabei bestimmte Fragestellungen oder aktuelle 
Herausforderungen diskutieren und neue Ideen sammeln. Details siehe nächste Seite.

Zusammenfassung World-Café und Ausblick bzw. Themen/Projekte für 2025/2026
Vorstellung Kooperation Wl und Fairtrade Steuerungsgruppe Burgkirchen
Brillen ohne Grenzen / Aktionskreis Ostafrika e.V.
Aktuelles von den Fair-Handels-importeuren

Abschlussrunde und Absprachen nächstes Weltladentreffen
Möglichkeit zum Besuch im Weltladen Burgkirchen

13.15 uhr

14.30 uhr

Mittagspause und Zeit für Austausch bei getränken und imbiss12.15 uhr 

9.30 uhr

10.00 uhr

11.00 uhr

Samstag, den 15. Februar 2025 von 10 bis ca. 15 uhr
im evangelischen Pfarrheim (Eichendorffring 12, 84508 Burgkirchen) 

mit anschließendem Besuch im Weltladen (Rupertusstraße 2)

Dieses Jahr wollen wir uns Zeit nehmen für den Austausch untereinander zu aktuellen Themen rund um die 
Weltladenarbeit. Dazu wird es nach der Methode World-Café sogenannte Thementische geben mit jeweils 
einem Experten am Tisch, der die Diskussion leitet und als Experte auch Impulse setzen kann. Geben wird 
es vier Tische - Themen siehe nächste Seite. Im Anschluss werden die Inhalte zusammengefasst und in 
die große Gruppe gegeben, so dass ihr dann alle von den jeweiligen Ergebnissen profitiert bzw. diese in 
eure Weltladenarbeit integrieren könnt. Im Anschluss stellen die Fair-Handels-Importeure aktuelle Waren 
und Aktionen vor sowie der Weltladen Burgkirchen seine Kooperation mit der Fairtrade Steuerungsgruppe.   



THEMEn-TiSCHE

Tisch 1 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Impulsgeber/Referentin: Brigitte Janoschka, Journalistin und Lehramt Gymnasium (Anglistik und Romanistik)  
Wie kann die Weltladenarbeit in der Öffentlichkeit mehr Wahrnehmung erzielen und dadurch zudem neue  
Kunden, Kooperationspartner und Mitarbeitende gewinnen? Brigitte Janoschka kümmert sich um die Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit des Weltladen Ainring-Mitterfelden. Der Weltladen Altötting stellt zudem seine  
journalitische Kooperation mit der örtlichen Fairtrade-Schule und dem Stadtmagazin vor.

Tisch 2 Vorstandsarbeit, ladenleitung & Co. im Ehrenamt und Hauptamt
Impulsgeber/Referentin: Annegret Lueg, Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.
Alle Fragen die euch beschäftigen können hier gestellt werden, z.B.: Wie lassen sich Ehrenamt und Hauptamt 
organisieren? Welche Versicherungen sollten wir abschließen? Wie funktioniert das Personalmanagement?
Welche Tendenzen zeichnen sich beim ehrenamtlichen Engagement ab? 

Tisch 3 Bildungsarbeit leicht gemacht, mit Praxisbeispielen zum nachmachen
Impulsgeber/Referentin: Almuth von Königslöw, Eine Welt-Station Prien
Welche Rolle spielt die Bildungsarbeit im Fairen Handel und im Weltladen? Wie kann die Bildungsarbeit 
umgesetzt und finanziert werden? Wie kann eine kurze Bildungseinheit aussehen? Wo kann man
sich Unterstützung holen? Welche Formate bieten sich für den Weltladen und seine Ziele an?

Tisch 4 Produkte aus dem Fairen Handel für die Frühlings- und Sommerzeit
Impulsgeber/Referentin: Susanne Schneider, Vorstand Vertrieb FAIR Handelshaus Bayern eG
Das FAIR Handelshaus Bayern ist als Genossenschaft ein erfahrener Akteur im Wirtschaften für das 
Gemeinwohl. Was sind die Besonderheiten der fair gehandelten Produkte und wie unterscheiden sie sich zu 
konventionellen Produkten? Am Beispiel eigener Importwaren des FAIR Handelshaus Bayern wird dies näher 
erläutert - Basis, um gemeinsam das Profil der Weltläden im Zusammenhang mit den Produkten zu schärfen.

Zur Auswahl stehen vier Thementische von denen je Teilnehmer zwei besucht werden können. 

World-Café


